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Der Sieg des Lebens über den Tod
Keiner der bibliſchen und der ſpäteren chriſtlichen Schrift

ſteller hat das Geheimniß des Oſterfeſtes klarer erkannt als
der vierte Evangeliſt indem er Jeſus das Wort in den Mund
legt Jch bin die Auferſtehung und das Leben wer
an mich glaubt wird leben auch wenn er ſtirbt
Nicht das Geſetz der irdiſchen Natur das alles Lebende mit
dem Tode bedroht ſoll aufgehoben werden ſondern eine
höhere Ordnung der Dinge verbürgt den Triumph des Lebens
über den unausweichlichen Tod der ſtaubgeborenen Gebilde von
denen auch der edelſte Menſchenleib keine Ausnahme macht
Darum fordert die rechte Oſterfeier zu ihrer lichtvollen Ent
faltung den dunklen Hintergrund der Gräber mit ihrer ge
dämpften Trauer und vielleicht nirgends iſt der unmittelbare
Eindruck ſtärker als auf einem Dorfkirchhof wo auf den
ſchlichten ernſten Hügeln die erſten Frühlingsblumen ſprießen
zwiſchen den Schlummerſtätten der Alten fröhliche Kinder
ſpielen über die Häuſer und Scheuntennen der Bauern die
Glocken auf den Thürmen ſchwingen Auch wer keine Gelegen
heit oder Neigung hat dieſe ländliche Symbolik des verſöhnten
Gegenſatzes zwiſchen Tod und Leben auf ſich wirken zu laſſen
wird doch die Bilderſprache ſchwellender Knospen an kahlen
Bäumen und prophetiſcher Sonnenſtrahlen die über die noch
halb winterlichen Gaſſen hinhuſchen zu deuten wiſſen

Leben auch wenn man ſtirbt das iſt das Problem dieſer
kühnſten aller religiöſen Verkündigungen Auf alle Weiſe ver
ſuchen die Menſchen die unerbittliche gewaltſame Spur des
Todes abzuflachen zu mildern zu verwiſchen fromm und
trotzig ſinnreich und kindiſch mit Pietät und Eitelkeit Jn
zarte Gewänder hüllen ſie die erſtarrten Glieder mit Blumen
kränzen umrahmen ſie die bleichen Geſichter in prunkvolle
Särge legen ſie das zerfallende Gebein und auf dem Raube
der Verweſung errichten ſie Kreuze Steine Denkmäler mit
beredten Jnſchriften alles um den Schein des Lebens feſt
zuhalten Die Aegypter balſamirten ihre Todten ein aber ſie
gewannen nichts als lebloſe Mumien wir hängen Bilder und
ſtellen Büſten unſerer Verſtorbenen auf aber ſie ſteigen nicht
wieder aus ihren Rahmen und von ihren Poſtamenten
um mit uns wie ehedem zu eſſen und zu trinken zu arbeiten
und fröhlich zu ſein Jedes Bauwerk von Menſchenhänden
aufgeführt fällt zuletzt auch wenn es Jahrhunderte ſtand
hielt in Trümmer und keine ſtützende Mauer kein täuſchender
Schmuckbogen verwandelt eine Ruine wieder in ein feſtes
Schloß Die mächtigſten Reiche der Erde ſind zuſammen
gebrochen ſelbſt wenn ihre Heere einſt zahllos ihr Glanz
ſonnenhaft ihre Geſetze die Wohlthat und der Schrecken der
Völker waren

Ringsum der Tod und dennoch ringsum ein unverwüſt
liches pulſeſchlagendes herzklopfendes blühendes wirkendes
untödtbares Leben Ob auch tauſend zerſchlagene Schiffe auf
den Meeresgrund verſanken der Ocean rollt ſeine Wogen in
ungeſchmälerter Majeſtät ob Millionen ſpähender Menſchen
augen ſich zum letzten Schlafe ſchloſſen die Sonne ſprüht jeden
Morgen ihr göttliches Licht das die Nacht zum Tag macht
ob Alhambra Coloſſeum und Serapistempel in Schutt und
Aſche fielen die Gipfel der Alpen ragen unzerſtört hoch über
Wetter und Graus die unbegreiflich hohen Werke ſind
herrlich wie am erſten Tag

Was den raſtloſen nimmermüden ewigen Kräften der Natur
offen ſteht das erzeugt aus ſeinem Jnnern immer neue Gebilde
des Wachsthums und der Frucht Nichts iſt verwüſtender als
die Lavafluth die ſich aus dem Höllenſchlunde des Veſuv
ergießt und mit dem giftigen Qualm ihres Schlackenbreis
jeden Oelbaum verbrennt jede Weinrebe verſengt jedes Hälmchen

erſtickt und ſiehe nach wenigen Jahren zerklüftet zerbröckelt
berſtet die ſtarre Maſſe und auf dem höckerigen braunen
Todtenfelde an den Abhängen des feuerſpeienden Ungethüms
leuchten triumphirend goldgelbe Ginſterbüſche und flinke Lazerten
huſchen umher wo vorher jeder thieriſche Hauch erſtorben zu
ſein ſchien

Auch der Menſchengeiſt unterſteht den Ordnungen der
Schöpfung Wir leben in dem Maße in dem wir wirken
Das iſt eine allzu beſcheidene und niedrige Auffaſſung des
Lebens als ob nichts weiter dazu gehöre als Athemholen
Eſſen und Trinken vielleicht noch Kartenſpielen wenn es ein
Mann oder goldenen Schmuck anlegen wenn es ein Weib iſt
Von dieſen Lebensäußerungen läßt in der That das Sterben
nichts übrig und wer dem Dieſſeits keine anderen Reize ab
gewonnen hätte würde vergebens auf ein Jenſeits hoffen wo
der Sinnlichkeit keine neuen Opfer blühen werden Hingegen
wer nach dem Maße ſeiner Kräfte der Menſchheit dient darf
getroſt ſein daß ſeine Saaten noch reifen werden auch wenn
ſein irdiſches Auge das Feld nicht mehr weiß zur Ernte ſieht
Es iſt eben ein Unterſchied zwiſchen Leben und Leben Wenn
man einen ſcheinbaren Widerſinn in der Form gelten laſſen
will ſo dürfte man wohl ſagen mancher Lebende iſt todter als
mancher Todte und mancher Todte iſt lebendiger als mancher
Lebende Von den Großen der Vergangenheit iſt meiſtentheils
mit Verlaub der Reliquienlegenden kein Knöchlein mehr übrig
kein Fetzen ihrer Gewänder kein Fäſerchen ihres gedankenvollen
Gehirns Wie kräftig dagegen ſtrotzt das Fleiſch wie wirkſam
kauen die Kinnbacken wie faltenreich flattern die Kleider derer
die da leben und nichts weiter Und dennoch hat die Welt
viel mehr von jenen Entwichenen als von dieſen Vorhandenen
Unverſchloſſen ſingt der Mund längſt begrabener Dichter un

Fauſt gerichteter Märtyrer empor zürnend ſchreitet der Geiſt
gemordeter Bußprediger durch die Reihen ſiegverheißend rufen
geſteinigte Propheten ihre Völker zu neuen Kämpfen für
Wahrheit und Recht

Etwas Ungeheures verſprach der ſterbende Jeſus ſeinen An
hängern wer an mich glaubt wird leben auch wenn er ſtirbt
Schwerlich dachte er der das Leben des Leibes für nichts
achtete um das Leben des Geiſtes für ſich und die Seinen zu
gewinnen an die ärmliche Wiederholung des Daſeins in Fleiſch
und Blut Sondern den Tod vor Augen ſah er mit
Prophetenblick die Unſterblichteit der Frohbotſchaft von der
Gotteskindſchaft und der Menſchenliebe und ſelbſt das Kreuz
von Marter und Hohn überblutet dünkte ihm nicht zu ſchwer
um ihm die Siegespalme eines unguslöſchlichen Wirkens zu
entraffen Wie ein einſichtsvoller und erfahrener Arzt ſchon
die Anzeichen der nahen Auflöſung erkennt während der Kranke
und ſeine Umgebung noch von Geneſung träumen ſo ſchauen
die Umgeſtalter des Menſchengeſchlechts über Staatenbildungen
Geſellſchaftsordnungen Satzungen Dogmen die ſie dem Unter
gang geweiht wiſſen hinaus in eine Zukunft die auf den
Trümmern veralteter Reiche ein neues Reich über dem Schutt
der ſteinernen Tempel das Gotteshaus der Anbetung im Geiſt
und in der Wahrheit errichten wird und ſie zagen nicht vor
Furcht daß der Zuſammenbruch ſie ſelbſt mit begraben könnte
ehe ſie den Grundſtein des Neubaues legen dürfen Solch einer
war Jeſus von Nazareth und dies war ſein trauriges herr
liches Loos Er lebte als er ſtarb und er lebt noch wiewohl
er längſt geſtorben iſt

Und wenn er durch den Mund des vierten Evangeliſten die
Theilnahme an dieſem untödtbaren Leben nur denen in Ausſicht
ſtellt die an ihn glauben, ſo ergiebt der Zuſammenhang
daß ihm nichts ferner lag als die Verpflichtung auf ein
Glaubensbekenntniß das noch gar nicht vorhanden war Weil
man den lebendigen Chriſtus den des unſterblichen Geiſtes
nicht hat behilft man ſich gegenwärtig vielfach mit
der Mumie des in Bekenntnißformeln Eingeſargten Das aber
iſt nicht der welcher ſpricht Wer an mich glaubt wird leben
auch wenn er ſtirbt Mit einem unnachahmlichen Ausdruck
läßt ihn der Evangeliſt ſich ſelbſt als das Leben bezeichnen
Alſo wer an das Leben glaubt der iſt nicht todt der ſtirbt
nicht weil der in ihm lebende Chriſtusgeiſt nicht ſterben kann
Denn dieſer Geiſt iſt ebenſo unverwundbar und unzerſtörbar
wie die anderen Naturkräfte der Gottheit Er fluthet wie das
ewige Meer über Schiffstrümmern er blüht wie der Ginſter
buſch auf den Lavafeldern er flammt wie das Sonnenlicht
nach dem nächtlichen Dunkel Des himmliſchen Vaters Barm
herzigkeit und ſeiner irdiſchen Kinder Liebe unter einander

beſiegt haut das Schwert erſchlagener Helden drohend reckt ſich die
das ſind die ureinfachen und doch über jede Vernichtung er
habenen Beſtandtheile des durch Chriſtus der Menſchheit ein

Nachdruck verboten

Mittelalterliche Oſterſpiele
Von Eduard Groſſe Jena

Andere Zeiten andere Sitten das gilt auch von den
Oſterbräuchen

Während man heut das Oſterfeſt mit einer kirchlichen Feier
begeht die nicht geräuſchvoll über die Mauern des Gotteshauſes
hinaus auf die Straße tritt war das im Mittelalter vielerorten
ganz anders Jn manchen Städten begann ſchon in der Frühe
des Gründonnerstags ein reges Leben und Treiben Von den
umliegenden Dörfern brachen Schgaren von Landleuten auf die
der nahen Stadt zuwanderten andere hatten ſchon vor ihnen
ihr Ziel erreicht und in den Straßen der Stadt drängten ſich
unüberſehbare Menſchenſchwärme von Nah und Fern Auf
allen Geſichtern glänzte freudige Erwartung und die einzelnen

r die plaudernd durch die Straßen ſchlenderten ſchienen
nur beſeelt von einem Gedanken und ſprachen nur von dem
Außergewöhnlichen das ſich vorbereitete und dem jedermann
mit ungeduldiger Aufregung entgegenſah

Da nach langem Harren tkönt vom Thurme der
Hauptkirche feierliches Glockengeläute gleiche Töne von den
kleineren Kirchthürmen wachrufend und die metallenen Accorde
ſchweben dahin über die ſpitzen maleriſchen Giebelhäuſer der
altdeutſchen Stadt Nicht lange ſo klingen dazwiſchen lang
gezogene Weiſen der Pfeifer und Pauker erſt kaum wahr
nehmbar aus weiter Ferne dann näher und näher kommend
Zugleich murmelt von fernher das Geräuſch vieler Stimmen
vieler Tritte die umherſtehenden Menſchen ſchieben ſtoßen und
drängen ſich zu feſtgepreßten Maſſen an beiden Seiten der
Straße zuſammen in der Mitte einen freien Raum öffnend
und i taucht weit oben in der engen Straße eine ſeltſame
Prozeſſion auf

Die Prozeſſion eröffnet durch Pfeifer und Pauker kommt
langſam näher und die Zuſchauer haben jetzt Muße die ſelt
ſar ekleideten Geſtalten des Zuges genau zu betrachten Es
ind kräftige breitſchulterige Geſellen mit wuchtigen Fänſten

und rothen geſundheitsſtrotzenden Geſichtern aus denen ent
ſchloſſene Kraft und wohl auch Luſt an Gewaltthätigkeit zu
leſen iſt Die Zuſchauer jubeln den Theilnehmern des Zuges
en entgegen ſie kennen ſie alle trotz ihrer fremdartigen
Kleidung und ſelbſt das ſtaunende Bäuerlein nickt ihnen einen
Gruß zu Es ſind die biederen Vertreter der ehrſamen Metzger

zunft die ſich heute dem Volke in einem fremdartigen Aufzuge
und im Vollbewußtſein einer fremden Würde zeigen Allein
dieſe Würde verſtehen ſie nicht immer zu wahren und auch
die äußere Gewandung ſteht mit den breiten Geſtalten oft im
Gegenſatze Die Körper ſind theils in römiſche Kriegerkleidung
gehüllt die Köpfe bedeckt mit Stahlhelmen aus denen die
feiſten Geſichter fidel hervorſchauen theils in altjüdiſche Ge
wänder gekleidet theils mit Koſtümen angethan die ſichtlich der
großelterlichen Truhe entſtammen

Voran ſchreiten einige kräftige Mäuner die drei ſchwere
aus Balken gezimmerte Holzkreuze tragen Dieſe Kreuze als
ernſte Symbole des Chriſtenthums nehmen ſich in dem Zuge
etwas fremdartig aus Denn die Theilnehmer der Prozeſſion
tragen vielfach nicht die würdige Haltung zur Schau die ein
zartfühlendes Gemüth in ſolcher Verbindung wünſchen möchteViele behandeln die Sache mit einem Anflug von Faſchings
laune und mancher grobe Geſell geſtattet ch noch gröbere

Späße Die Zuſchauer indeſſen ſcheinen das Unpaſſende nicht
zu fühlen ſie erwarten offenbar die Faſchingsſpäße ſie belachen
dieſelben und ergötzen ſich daran köſtlich

Der Metzgerzunft folgt in ähnlicher Prozeſſion die Jnnung
der Küfer dann kommen die Maurer Zimmerleute und andere
Zünfte Sie alle erſcheinen in fremdartiger Kleidung theils
altjüdiſcher theils römiſcher theils zuſammeugeſtückelter Phan
taſiegewandung Und zwiſchen ihnen bewegen ſich wunderliche
Geſtalten in ihrem Aeußeren phantaſtiſche Weſen verkörpernd
Hier der Tod mit einer Senſe in der Hand dort eine Schar
von geflügelten Engeln nach ihnen ein Häuflein grotesker
Teufel die ſich bemühen hinter ihrer greulichen Maske den
Spaßmacher hervortreten zu laſſen Der abenteuerliche Zug
bewegt ſich durch ſämmtliche Straßen der Stadt hin nach dem
Domplatze ihm nach drängt ſchiebend und ſtoßend das Heer
der Zuſchauer Jung und Alt Mann und Frau

Der Domplatz hat ſein alltägliches Ausſehen gleichfalls verändert Es iſt geſperrt durch ein mächtiges ſich breit aus

dehnendes Brettergerüſt die Brücke wie es damals hieß die
Bühne wie wir heut ſagen würden Auf dem Brettergerüſt
ſind phantaſtiſche Dekorationen aufgebaut welche Oertlichkeitenaus der Umgebung Jeruſalems darſtellen ſollen in Wirklichteit

aber echt deutſche Landſchaften und Gebäude nachahmen Die
Bühne iſt in drei nebeneinanderliegende Abtheilungen zerlegt
die mit einander r Thore verbunden ſind Der Raum
rechts vom Zuſchauer ſtellt den Oelberg mit dem Garten
Gethſemane dar darunter die Hölle aus der die Teufel

hervorfahren der mittlere Raum enthält die angeblichen Häuſer
des Hanna Kaiphas und Pilatus der dritte Raum endlich die
Kreuzigungsſtätte Golgatha ſowie den Himmel den Sitz der
himmliſchen Heerſcharen

Um dieſe Bühne ſchart ſich das Volk kämpfend und drängend
nach einem günſtigen Platze denn Jedermann wünſcht die Vor
gänge die ſich da oben abſpielen werden aus unmittelbarer
Nähe zu beobachten Endlich belebt ſich die Bühne es tritt
ein Herold auf und gebietet Ruhe dann beginnt das Spiel
dargeſtellt von den Zünften die vorher in fremdartiger Pro
zeſſion die Straßen durchzogen geleitet von der Geiſtlichkeit
die ſich auch die Hauptrollen vorbehalten hat Es iſt eine
Darſtellung der Leidensgeſchichte Chriſti die ſich redend und
handelnd auf der breiten Bühne mit dramatiſcher Beweglichkeit
abſpielt die dem ſtaunenden Volke alle Einzelheiten wie ſie die
Bibel erzählt lebenswahr vorführt Es iſt eines jener Oſter
ſpiele, die im Mittelalter ungemein beliebt waren und in
vielen Städten zur Darſtellung kamen meiſt durch die Zünfte
vereint mit der Geiſtlichkeit ſpäter durch ſogenannte Paſſions
brüderſchaften

Die Schilderung die ich oben von den Prozeſſionen und der
Bühne gab bezieht ſich auf das ſpätere Mittelalter auf die
Zeit in der die Aufführung der Oſterſpiele hauptſächlich von
den Zünften unternommen wurden und die Geiſtlichkeit nur die
Aufſicht führte Jm früheſten Mittelalter waren die Laien von
der Mitwirkung ausgeſchloſſen Die Geiſtlichen ſtellten die
Leidensgeſchichte Chriſti ſelbſt dar und die Rollen befanden ſich
überwiegend in den Händen der Prieſter und Mönche Die
Aufführüungen fanden nicht unter freiem Himmel ſtatt ſondern
in der Kirche womit ſogleich ein tieferer Ernſt und eine mehr
religiöſe Auffaſſung gepaart war Die Oſterſpiele bildeten in
dieſer Weiſe dargeſtellt ſozuſagen einen Theil des feſtlichen
Gottesdienſtes Später dagegen als ſie von den Jnnungengeſpielt wurden miſchte ſich dem kirchlichen Ernſte viel welt

licher Humor bei der oft zu groben Poſſenreißereien gusartete
aber ſo recht nach dem Herzen der mittelalterlichen Zuſ
war die ihren Poſſenreißer auch bei den tiefernſten religiöſen
rn e bach Wer mochten

ie Oſterſpiele hatten ihren Urſprung in kirchlichen Schauſtellungen die r ſchon dramatiſch velebt et z a
facher beſchränkter ung waren In der Kloſterkirche zu
St Gallen war es z B rauch am Charfreitag ein großes
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Chriſtusbild in Leinentücher zu hüllen mit Wei waſſer zu be
ſprengen und dann in ein künſtlich gebautes Grab zu legen



gepflanzten Gottesgeiſtes und auch von den Großthaten dieſer
Barmherzigkeit und dieſer Liebe gilt das Wort Die un
begreiflich hohen Werke ſind herrlich wie am erſten Tag

Darum iſt Oſtern ſo recht das Feſt der Optimiſten der
Jdealiſten die noch Leben ſpüren wo die Peſſimiſten und
Realiſten ſchon den Todtengräber beſtellen Der Pulsſchlag
der Erde ſteht nicht ſtill auch wenn ihre Hautrinde ein paar
Händebreit tief gefroren iſt und der Pflanzenwuchs erſtirbt
nicht auch wenn die Lindenbäume in deinem Garten ein paar
dürre Winterreiſer abwerfen Unhemmbare unerſchöpfliche
Lebenskraft weht athmet ſprießt niſtet wallt und wogt all
überall und ſie ſollte nicht auch dem edelſten Jnhalte des
Menſchenherzens zu ſtatten kommen dem Gottesdienſt in der
Bruderliebe Sobald wir erkennen daß auch in ihr ein un
veräußerliches Geſetz der göttlichmenſchlichen Weltordnung
waltet werden wir uns mit Freuden ihm unterwerfen in der
Gewißheit daß kein Richterſpruch kein Haß kein Spott kein
Kreuz ſie tödten kann und daß es bei uns ſteht uns unſeren
Antheil an der unermeßlichen Beute des Lebensſpenders zu
ſichern Jch bin die Auferſtehung und das Leben wer an
mich glaubt wird leben auch wenn er ſtirbt

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 17 April Bei dem Aufenthalte des Kaiſerpaares
in Wiesbaden im Mai werden auch die Prinzen miterwartet
Es iſt ein grotzes Gartenfeſt vorgeſehen die Kriegervereine
Naſſaus haben dem Kaiſerpaar einen Fackelzug angeboten der
im wahre der Kürze des Aufenthaltes wegen aufgegeben
wurde

Der Kaiſer beabſichtigt am 24 April nach Karlsruhe zu
kommen um an den Auerhahnjagden auf dem Kaltenbronn
theilzunehmen

Jn Cannes fand geſtern nachmittag die Leichenfeier
für den verſtorbenen Großherzog von Mecklenburg
Schwerin ſtatt Die militäriſchen Ehren wurden
durch eine Batterie Artillerie ein Jägerbataillon und
ein Jnfanterie Regiment erwieſen Der Trauerzug bildete ſich
in der Villa Wenden Er beſtand aus der verwittweten
Großherzogin und der ganzen großherzoglichen Familie den
Großfürſten Michael Nikolajewitſch Nikolaus Michailowitſch
Nikolaus Boris und Kyrill Wladimirowitſch als Vertretern des
Kaiſers von Rußland zwei Offizieren als Vertretern des
deutſchen Kaiſers und dem Prinzen Chriſtian von Dänemark
Als Vertreter des deutſchen Botſchafters Grafen Münſter war
der Botſchaftsrath v Müller erſchienen Außerdem waren die
Spitzen der Civil und Militärbehörden der Präfekt ſowie
General Gubhart anweſend Die Groherzogin empfing die Bei
leidsbezeugungen der Vertreter der Mächte und dankte beſonders
dem General Gubhart als Vertreter des franzöſiſchen Kriegs
miniſters Auf dem ganzen Wege bis zum Bahnhofe wurde der
Zug von der dichtgeſchaarten Menge mit entbiößtem Haupte be
grüßt Nachmittags 58 Uhr ging der Zug mit dem Sarge
nach Schwerin ab Der junge Großherzog die Großherzogin
Wittwe mit ihren Kindern die Großfürſten Kyrill und Woris
In Prinz Chriſtian von Dänemark reiſten mit demſelben

uge

Der londoner Truth zufolge hat die Königin von
England den Plan auf der Rückkehr von der Riviera durch
Deutſchland zu reiſen aufgegeben Alle ihre Verwandten mit
denen ſie in Darmſtadt ſonſt zuſammengekommen wäre werden
dafür bei den Jubiläumsfeierlichkeiten in London erſcheinen

Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein ſollſich mit der Prinzeſſin Dorothea zu Sachſen Koburg
Gotha Tochter des Prinzen Philipp von Sachſen Koburg
Gotha verlobt haben

Staatsminiſter Dr v Delbrück empfing geſtern zu ſeinem
80 Geburtstage zahlreiche Ehrungen Der Kaiſer betheiligte
ſich mit einer eigenhändig unterlchriebenen Photographie an
den Ehrungen des Vereins zur Beförderung des Gewerbefleißes
zu dem er das Tilelblatt ſelbſt entworfen hatte Die Kaiſerin
überſandte ihr Bildniß und einen Strauß die Kaiſerin
Friedrich ein Handſchreiben und ein Andenken Ebenſo
gratulirten andere Fürſtlichkeiten Botſchafter Miniſter hohe
Militärs viele Vereine denen Delbrück angehört und nahe
ſteht Briefliche und telegraphiſche Glückwünſche treffen zahlreich
von fern und nah ein

Parlamieuntariſches
Dem Reichstage wurde am Sonnabend von Roeſicke und

Genoſſen eingehend ein ausgearbeiteter Geſetzentwurf betreffend

die Abänderung des Alters und Jnvaliditäts
geſetzes eingebracht Ausgehend von den aus der Konferenz
im Reichsamt des Jnnern im Herbſt 1895 entwickelten Grund
edanken verſucht derſelbe auch an Stelle des bisherigen
darkenſyſtems eine anderweitige Löſung der Frage

Die Berliner Neueſten Nachrichten können mit Be
ſtimmtheit verſichern die Militärſtrafprozeßordnung
gehe dem Reichstag bald nach Oſtern zu

Verwaltung und Rechtspflege
Der verſtorbene Staatsſekretär v Stephan hat umfang

reiche zur Veröffentlichung beſtimmte Memoiren hinterlaſſen
Jm Prozeß Koſchemann wird von ſeiten der Verurtydken Reviſion eingelegt werden Die im Verlaufe des

Prozeſſes verhafteten Anarchiſten Spohr und Landauer ſind
wieder aus der Haft entlaſſen worden Jn der Angelegenheit
Landauer s und Spohr s hatte die politiſche Polizei bei dem
Drucker der anarchiſtiſchen Blätter W Siebenmark dem Schrift
ſetzer Albert Weidner bei Landauer und Spohr Hausſuchungen
abgehalten und die Tinte welche ſich vorfand beſchlagnahmt
Die Verhafteten werden beſchuldigt die Dokumente welche im
Prozeß Koſchemann als von Henkmann herrührend dem Ge
richtshof vorgelegt wurden gefälſcht zu haben Siebenmark
und Weidner wurden nach dem Polizei Präſidium gebracht dort
vernommen dann aber wieder freigelaſſen

Das Gewerkſchaftskartell für Zwickau und Umn wurde auf Grund des ſächſiſchen Vereinsgeſetzes auf
gelöſt

Parteinachrichten
Eine Anzahl antiſemitiſch deutſch nationaler Abgeordneter

hatte beſchloſſen am 9 Mai einen deutſchöſterreichiſchen
Parteitag in Dresden abzuhalten Das Zuſtandekommen
deſſelben iſt jedoch jetzt als geſcheitert zu betrachten da der
Führer der Deutſchliberalen in Prag Dr Schleſinger den Antrag
auf Ausſchluß der Juden vom Parteitage ablehnte

Heer und Marine

Der Kommandant der 15 Diviſion Generallieutenant
Hartwig genannt v Naſo iſt in Genehmigung ſeines Ab
ſchiedsgeſuches mit Penſion zur Dispoſition geſtellt worden

Schule und Kirche
Die von uns gleich angezweifelte Nachricht daß Pfarrer

Kötzſchke in Sangerhauſen vom Kaiſer begnadigt ſei und im
Amte verbleibe wird von den ſangerhäuſer Blättern für nicht
richtig erklärt Herr Diakonus Kötzſchke ſeinerſeits weiß nichts
von einer Begnadigung

Ausland
Der Würfel iſt gefallen

Das Krankenbett des widerwilligen Erblaſſers im Südoſten
Europas umſteht eine nicht geringe Zahl erblüſterner Nachbarn
Der erblüſternſte unter ihnen aber iſt augenſcheinlich das
gebietshungrige Griechenland Selbſt ſonſt recht verſtändige
Männer in Amt und Würden ſind in Athen anzutreffen die
mit einer ganz unbegreiflichen Geringſchätzung von der Wider
ſtandskraft des osmaniſchen Reichs ſprechen Dabei war bis
zu den weiter unten erwähnten Kämpfen an der griechiſch
türkiſchen Grenze infolge der Verluſte der Freiſchärler die
Stimmung noch erbitterter geworden und die Hetairia feuert
fortgeſetzt die Bevölkerung zu einem verzweifelten Vorgehen an
Die Lage der Regierung aber auch die der Dynaſtie iſt
nunmehr ſehr prekär geworden Symptomatiſch ſollte für
Griechenland auch die Haltung der deutſchen und ruſſiſchenoffiziöſen Preſſe ſein Die ordd Allg hält es für
ausgemacht daß Griechenland ein Stück von der Türkei los
reißen aber formell nicht den Angreifer ſpielen ſondern den
Sultan durch fortgeſetzte Freiſchärler Angriffe ſo lange reizenwerde bis m die Geduld ausgeht und er marſchiren läßt

Dann würden die Griechen wie jetzt ſchon offen zugeſtanden
wird ganz Europa mit einem Wehgeheul erfüllen daß das

die außerdem
der Barbaren

Die ruſſiſchen Blätter über
indem ſie Delyannis einen Ver

brecher an ſeinem unglücklichen Vaterlande und einen Verräther

civiliſirte Europa die Söhne des Themiſtokles
auch noch chriſtliche Brüder ſind der Wuth
preisgebe die über ſie herfallen
bieten dieſes Urtheil noch

an Rußland nennen Eine von ihnen excerpirte Schrift über
die auswärtige Politik Rußlands, die aus der Feder des
Geheimraths Skaljkowski des ehemaligen Direltors des
techniſchen Departements und Redacteurs der Nowoje Wremja

ſtammt richtet an die Griechen folgende Abſage
betrachtet allgemein Griechenland als den SchützlingW dte Spnr Rußland begünſtigt die Griechen

blos zu dem Zwecke die Türkei zu ſchwächen Griechenland
iſt einer der Gegner Rußlands im Orient es iſt der Herd
der Jntriguen der weſtenropäiſchen Diplomatie ein Oppoſitions
Centrum gegen die Emanzipation der r Die
Feindſchaft dieſes Königreichs gegen Rußland wächſt immer
ſtärker genährt durch die Träumereien ſeiner Publiziſten
welche auf eine Wiederherſtellung des byzantiniſchen Kaiſer
reichs mit Konſtantinopel an der Spitze ſinnen

Die tiefe Verſtimmung die in dieſen Auslaſſungen ſich Luft
macht herrſcht nach einem petersburger Telegramm der Münch
Allg Ztg auch an maßgebender Stelle wo man erklärt
Rußland habe ſein Möglichſtes gethan um die Löſung der
kretenſiſchen Frage in einer die Würde beider de
Staaten wahrenden Weiſe herbeizuführen Beharre Griechen
land in blinder Verkennung ſeines eigenen Vortheils auch ferner
hin auf ſeinem jetzigen Standpunkte vor der Zurückziehung
ſeiner Truppen von der Jnſel über deren ferneres Schickſal
ſoweit Griechenlands Wünſche dabei in Betracht kommen bin
dende Zuſicherungen von ſeiten der Mächte zu e ſo
habe es ſich ſelbſt zuzuſchreiben wenn die Mächte ſich immer
weniger geneigt zeigen würden ſolche Wünſche zu berückſichtigen
Rußland halte nach wie vor daran feſt daß ehe eine definitive
Entſcheidung über die endgiltige Zukunſt Kretas getroffen wer
den könne die griechiſche Regierung alle ihre Truppen von der
Jnſel abberufen haben müſſe Auch der Standart erfährt
über Berlin Rußland Oeſterreich und Deutſch
land ſeien völlig ins betreffs ihrer Hal
tung gegenüber den Orientwirren Die voll
ſtändige Erhaltung des Gebiets der Türkei ſei
ihr leitender Grundſatz Dies würde allerWelt augenſcheinlich werden während des Beſuches des öſter
reichiſchen Kaiſers in Petersburg Jnzwiſchen ſind die Mächte
auch bereits übereingekommen im Falle eines griechiſch
türkiſchen Krieges die Blokade Kretas aufrecht zu
erhalten Dabei iſt die Haltung des Sultans eine durchaus
verſöhnliche er hat auch weiterhin ſich den Griechen gegenüber
zu dem weitgehendſten Entgegenkommen bereitfinden laſſen denn
wie die pariſer Politique coloniale aus Athen erfahren haben
will wäre dort Karatheodori Paſcha eingetroffen und habe der
griechiſchen Regierung folgende Vorſchläge des Sultans
zu einer Sonderverſtändigung überbracht

Kreta bleibt amtlich ein Beſtandtheil des türkiſchen Reiches
wird von den griechiſchen Truppen beſetzt und von einem
Generalgouverneur verwaltet den König Georg ernennt uud
die Pforte beſtätigt Kreta zahlt einen jährlichen Tribut an
die Pforte

Von dieſem Anerbieten hat Griechenland keinen Gebrauch
gemacht vielmehr wie geſtern abend eingetroffene Depeſchen
melden die Türkei in einer Weiſe herausgefordert daß der
Krieg unvermeidlich erſcheint trotz des finanziellen
Katzenjammers der ſich in Athen bedenklich auszuwachſen be
ginnt und in der bereits erwähnten von Delyannis eingebrachten
Geſetzesvorlage zum Ausdruck kommt durch welche die griechiſche
Regierung ermächtigt wird die Ausgabe von Schatzbillets von
14 auf 30 Millionen Drachmen zu 80 Pf zu erhöhen und
ferner eine Vorlage worin die Regierung ermächtigt wird
für den Fall der Unzulänglichkeit dieſer erſten Maßregel zum
Abſchluſſe einer inneren Anleihe von 24 Millionen Drachmen
zu ſchreiten Eine dritte Vorlage beſtimmt die Erhöhung
der Ausgabe kleiner Bankbillets von 1 und 2 Drachmen
bis zum Betrage von 4 Millionen Da nun nicht an
zunehmen iſt daß die Beſtimmungen der erſten und
dritten Vorlage genügen ſo wird durch den Antrag der

Kann hre cneÜcn eDas war die erſte Handlung oder der erſte Akt
begann in der Oſternacht wann die Gemeinde wieder zum
Gottesdienſt verſammelt war Jetzt traten drei Mönche auf
die als Frauen verkleidet waren und von denen der eine Maria
Magdalena die anderen deren Freundinnen darſtellten Sie
gingen nach dem Grabe ſuchten den Leichnam Jeſu und ſangen
dabei den entſprechenden Text Jhnen antworteten gleichfalls
ſingend zwei Prieſter die als Engel gekleidet im Grabe ſaßen
An dieſem Wechſelgeſang betheiligten ſich ferner noch drei Per
ſonen die die Rolle der Fremdlinge vertraten und während
durch den Geſang die Auferſtehungsgeſchichte Chriſti erzählt
wurde erſchien auf dem Altar ein Prieſter der bekleidet mit
rothem Meßgewand den auferſtandenen Jeſus darſtellte Die
Handlung ſchloß mit einem fröhlichen Chriſt iſt erſtanden
in das auch die verſammelte Gemeinde einſtimmte

Aus dieſen einfachſten Handlungen bildeten ſich vom 11 Jahr
hundert an durch weitere Zuthaten immer umfangreichere Dar
ſtellungen die endlich zu einem großen dramatiſchen Gedicht
auswuchſen das die geſammte Leidensgeſchichte Chriſti umfaßte
Mit dieſem erweiterten Ausbau wuchs natürlich auch die Zahl
der Darſteller die Geiſtlichen genügten zur Ausfüllung der
Rollen nicht mehr und ſie ſahen ſich gezwungen zur Beſetzung
der Nebenrollen Laien heranzuziehen Schließlich ſchwoll die
Zahl der Darſteller auf Hunderte an und aus den einfachen

andlungen entſtanden großartige Ausſtattungsſtücke bei denen
neben den Menſchen auch Thiere mitwirkten Das Jnnere der
Kirchen erwies ſich bald als zu eng es vermochte weder die
große Bühne noch die vielköpfige Zuſchauermenge zu faſſen
man verlegte daher den Schauplatz ins Freie zunächſt auf
Gottesäcker dann auf Kirchplätze und endlich auf Marktplätze
Die Spiele erhielten eine Ausdehnung daß ihre Aufführung
den ganzen Tag ja oft mehrere Tage in Anſpruch nahm Da
die Aufführung um die Oſterzeit ſtattfand ſo nannte man ſie
Oſterſpiele oder nach ihrem Jnhalt der Leidensgeſchichte Chriſti
auch wohl Paſſionsſpiele

Den Geiſt den die Kirche W hatte vermochte ſie ſpäter
nicht mehr zu bändigen Wohl behielt ſie noch lange die
Oberleitung die wichtigſten Rollen wie Jeſus und die Jünger
wurden auch zumeiſt von Geiſtlichen geſpielt indeſſen verſtandenes die Laien der Kirche mehr mat mehr Zugeſtändniſſe ab

zuzwingen und dem kirchlichen Drama echt weltliche Auftritte
r In älteſter Zeit war der Text noch lateiniſch dem

Volke alſo unverſtändlich und für dieſes hatten die Oſterſpiele
eigentlich nur den Werth von Pantomimen Doch ſchon im18 Jahrhundert entſtanden Oſterſpiele deren Text zum Theil

Der zweite

lateiniſch zum Theil deutſch war alſo ein Sprachenmiſchmaſch

der dem Volke mindeſtens ein theilweiſes Verſtändniß vermittelte
Später wurde der Text immer mehr verdeutſcht und mit der
deutſchen Sprache drang auch der urwüchſige deutſche Volks
humor in die Oſterſpiele ein

Schon in den älteſten Spielen deren Text noch aus einem
lateiniſch deutſchen Sprachmiſchmaſch beſtand kamen Anftritte
vor die einzig zu dem Zweck eingeflickt waren die Lachmuskeln
der Zuſchauer in Thätigkeit zu verſetzen Auch in den ernſten
Auftritten bewegten ſich die Zwiegeſpräche in einem derben oft
ſogar rohen und rüpelhaften Tone Das Erhabendſte wurde
in den Kreis des Alltäglichen nicht ſelten des Gemeinen ge
zogen und ſelbſt die Reden die während und nach der Ge
fangennahme an Jeſus gerichtet wurden waren oft ſo derb
daß ſie heute wiederholt ein chriſtliches Gemüth auf das tiefſte
verletzen würden Rohe Schimpfworte Bedrohung mit Prügeln
und Todtſchlag waren an der Tagesordnung Es iſt un
möglich dieſe Kraftworte hier zu wiederholen Nur ein zahmes
Beiſpiel ſei angeführt Simon von Kyrene der auf dem Weg
zur Richtſtätte das Kreuz tragen ſoll wird in einem Oſterſpiele
hierzu mit folgender Drohung gezwungen

Willſt du uns nicht gehorſam ſein
So ſchlagen wir dir den Schädel ein

Eine wichtige Rolle ſpielten die Teufel für die auf der
Bühne eine eigene Höllendekoration oder ein Höllenrachen an
ebracht war ebenſo für die Engel im Himmel Den Teufelnſaſtete eine poſſenhafte Schalksnatur an und ſie waren ſtets

beſtrebt die Zuſchauer zu beluſtigen Wo etwas Böſes vor
bereitet oder ausgeführt wurde da waren ſie dabei in ihrem
teufliſchen Thun möglichſt den Schalk herauskehrend Sie
ſtifteten Judas zum Verrath an ſie hängten ihn dann eigen
händig an einem Baume auf ſie verzehrten jubelnd ſeine
n der die ſich als Würſte entpuppten
ſie ſchleppten den Körper endlich tanzend und triumphirend
nach der Hölle Und das alles geſchah unter dem Jubel und
Gelächter der Zuſchauer die ſich an derartigen Auftritten und
noch mehr an den wüſten Prügelſcenen köſtlich ergötzten Der
Satiriker Fiſchart ſchreibt über derartige Oſterſpiele Und
ſpielen auch die Paſſion ſo hurtig nach mit alle den Schmerzen
unſerer lieben Frauen als ob es anders nicht geweſen wäre
denn ein lauter Faſtnachtsſpiel die Kinder damit zu lachen und
betrübte Herzen fröhlich zu machen

Die Brücke oder Bühne ſtand unter freiem immel un
beſchützt der Witterung preisgegeben Das Gelingen des
Oſterſpieles hing demnach weſentlich von dern Wetter ab da
ein unzeitiger Regen die ganze Freude verderben konnte Die

Bühne war ſehr groß oft 30 bis 40 Meter lang Sie wurde
um die Abgänge und Auftritte ohne Vorhang und Kuliſſen zu
ermöglichen gern an den Dom oder ein öffentliches Haus
angebaut Wie heute die Schauſpieler aus den Kuliſſen hervor
treten ſo treten die Spielenden aus dem Dome oder dem
Hauſe auf die Bühne hinaus Verwandlungen waren gleich
falls unbekannt Sämmtliche Dekorationen die man branchte
waren nebeneinander auf der Bühne aufgebaut die einzelnen
Schauplätze getrennt durch Thore Die Handlungen ſpielten
ſich demnach auf verſchiedenen Stellen der Bühne ab der
Schauplatz wurde bald nach rechts bald nach links verlegt und
die ungemeine Länge der Bühne zwang auch die Zuſchauer
ihre Plätze mit dem Fortrücken der Handlung z wechſeln und
den Darſtellern nachzulaufen Ein noch erhaltener Grundriß
der Bühne zu Donaueſchingen aus dem 16 Jahrhundert zeigt
die Vertheilung der Schauplätze

Die Oſterſpiele begannen entweder mit dem Einzug in
Jernſalem oder mit früheren Ereigniſſen aus dem Leben Jeſu
z B mit der Werbung der Jünger der Bekehrung und Buße
der Maria Magdalena c Oft ſetzt die Darſtellung mit dem
Auftreten allegoriſcher Perſonen ein es erſcheint der Tod als
Prologus Teufel machen Anſpruch auf die Seele der bekehrten
Maria Magdalena das Abendmahl findet ſtatt wobei die
unvermeidlichen Teufel wieder bemüht ſind Judas zum Verrathzu verleiten und ſo ſpielte ſich die ganze geidensgeſchichte Jeſu

die jedermann aus der Bibel kennt als buntbelebtes Drama
vor den Zuſchauern ab reichlich durchſetzt mit Allegorien
derben Schwänken und handgreiflichen Verſpottungen von r
gebrechen Die Jnnungen hatten ſich von jeher in die Dar
ſtellung getheilt und zwar ſo daß jede Jnnung einen beſonderen
Abſchnitt aus der Leidensgeſchichte darſtellte

Später bildeten ſich förmliche e ſogenannte
r die aus der Aufführung der Oſterſpiele

ein weltliches Geſchäft machten und mit ihrer Bühne auch
Vorſtellungen in fremden Städten gaben Zu dieſem Zweck
eignete ſich die alte ſchwerfällige Brücke nicht Man zimmerte
Bühnen die einen beſchränkteren Raum einnahmen und ver
ſah ſie mit Rädern auf denen von Stadt zu Stadt be
fördert wurden Auf dieſer Bühne waren drei Abtheilungen
über einander verlegt zu oberſt auf ein hohes Gerüſt das
Paradies oder der Himmel wovon noch heute im Volksmunde
der oberſte Sitzplätz unſerer Theater ſeinen Namen hat
Hierauf folgte die Erde wo ſich die Hauptbegebenheiten ab
ſpielten und der unterſte Theil war die Hölle deren Eingang
als der Rachen eines Drachenungeheuers gedacht war
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egi die Schuld um 44 Millionen Drachmen erhöhtDer Griechenland ein ſehr anſehnlicher Betrag und
entſpricht etwa 5 Proz der ſchwebenden Schuld die begarig immer gewachſen iſt Die Staatsſchuld betrug am

1 Jan 1893 569 Millionen in Gold und 162 Millionen in
Papier am 1 Jan 1896 655 Millionen in Gold 168 Mill
in Papier Die Einkünfte haben ſich nach dem Budget von
1895 und 1896 um nur 2 Millionen erhöht und zwar augen
ſcheinlich durch eine ſtärkere Heranziehung der Verbrauchsſteuer
Jetzt treten nun 44 Millionen Drachmen jedenfalls in Papier
mil Zwangscours hinzu ſo daß die geſammte Schuld auf 867
Millionen anwächſt das ſind 136 Millionen oder etwa 25 Proz

in vier Jahren mehr Oder noch e ar n
auf jeden Griechen entfiel 1893 eine Staatsſchuldenlaſt von
etwa 332 Drachmen 1897 etwa 400 Drachmen

Unter ſolchen Umſtänden hätte man wenn die Griechen auch
nur noch ein Fünkchen Vernunft beſäßen erwarten ſollen daß
ſie um den Krieg mit ſeinen Schrecken noch im letzten Augen
blick zu vermeiden und ſich mit Anſtand aus der gefährlichen
Lage zu ziehen die vom Sultan gebotene Hand ergriffen und
zu direkten Verhandlungen mit der Pforte ihre Zuflucht ge
nommen hätten Doch

Quos deus perdere vult dementat prius Die Griechen
haben nach einer Meldung aus Konſtantinopel Freitag
Abend an ſieben verſchiedenen Punkten die mace
doniſch theſſaliſche Grenze überſchrit ten Es ſoll
ſich um einen regelrechten Angriff handeln Ein Blockhaus
gegenüber Elaſſona wurde von den Griechen verbrannt

Wie vorauszuſehen war ſind natürlich die braven fried
fertigen Griechen an den Kämpfen unſchuldig und nur durch
die böſen Türken gezwungen worden die Grenze zu überſchreiten
Aus Lariſſa meldet man nämlich aus wohl zu beachten

griechiſcher Quelle vom Sonnabend
Geſtern kam es an der Grenze bei Nezero zu einem Zu

ſammenſtoß zwiſchen Griechen und Türken Ver
anlaſſung hierzu gab ein Verſuch von türkiſcher Seite einen
verlaſſenen Grenzpoſten zu beſetzen Die Griechen wieder
ſetzten ſich dem und die Türken eröffneten infolgedeſſen ein
r Feuer Nach vierſtündigem Kampfe zogen ſich die

ürken zurück Ueber die Zahl der Todten und Ver
wundeten iſt nichts bekannt Heute früh 5 Uhr entſtand von
neuem ein lebhaftes s r an welchem ſich die
Artillerie betheiligte em Vernehmen nach haben die
Griechen die Grenzſtationen genommen und die Station
Kotroni mit Dynamit zerſtört Die Türken waren
urückgeworfen worden Einer amtlichen Depeſche zuPoige hat das Feuer aufgehört

Der Stein iſt von frevelnder Hand ins Rollen gebracht
trotzdem man in Athen von den Dispoſitionen der ruſſiſchen
und deutſchen Politik genügende Kenntniß hatte man hat eben
dem Wohlwollen Englands und Frankreichs auf die man un
verändert baut das größere Gewicht beigemeſſen W
wird man in Athen den kleinen erſten Erfolgen eine erhebli
größere Bedeutung beimeſſen als ſie ſtrategiſch beſitzen und
in einen Freudentaumel ausbrechen dem ſehr bald die Er
nüchterung folgen dürfte denn die Türken haben bereits die
Stellungen an der Grenze überall verſtärkt und nach einer
konſtantinopeler Melbung vom Sonnabend den Uebergang
von der Defenſive zur Offenſive vorbereitet fort
geſetzt gehen Truppenſendungen nach der Grenze ab und ſchon
die nächſten Tage dürften den Griechen unangenehme Ueber
raſchungen bringen Natürlich hat man auch in den Nachbar
reichen ſich auf alle Fälle vorgeſehen So hat nach einer peſter
Meldung OeſterreichUngarn in Bosnien da gegen Mitrowitza
zu die Lage bedrohlicher werde ſeit Monaten ununterbrochen
in jeder Richtung weitgehendſte Maßnahmen getroffen um für
alle Fälle vorbereitet zu ſein

Wenn ſich die Griechen außer auf ihre Armee beſonders auf
die philhelleniſche Fremdenlegion verlaſſen ſo werden
ihnen Enttäuſchungen nicht erſpart bleiben Wie die von dem
Geheimbunde Ethnike Hetairia ausgerüſteten Freiſchärler
Banden machen ſie keinen gerade vertrauenerweckenden Eindruck
Es mögen ehrliche Freunde Griechenlands unter ihnen ſein in
der Mehrzahl aber ſind ſie Abenteurer Jhr Enthuſiasmus iſt
nicht ganz waſchecht und wie ſchon gemeldet wurde iſt der
jenige der italieniſchen Legion durch Kälte und Regengüſſe bereits
bedenklich gebleicht Und wenn die ſpärlichen Mittel welche ſie
mitgebracht haben zu Ende ſind wenn der Moment kommt
wo ſie ſich mit Scheffel ſagen müſſen Jetzt langt s noch
zu einem Schoppen dann ſind die Dukaten zu End und
wenn dann nicht die griechiſche Regierung alsbald Geld viel
Geld zur Verfügung hat die Leute zu beköſtigen dann laufen
ſie ſicher davon und r wohl gar zu marodiren an Esgiebt erfahrungsmäßig Menſchen die ſich muthig die feind

lichen Kugeln um die Ohren pfeifen laſſen aber davonlaufen
ſobald ſie nicht reichlich Speiſe und Trank vor allem
viel Trank erhalten Landsknechtnaturen nennt man ſie
in deutſchen Landen Mögen die Griechen ſchließlich nicht
noch auch im Hinblick auf Geheimbündler Bandenführer und

anegRovire ſagen müſſen Bewahre uns Gott vor unſeren
freunden

Frankreich
Ueber die bereits im Handelstheile erwähnten Zahlun gs

ſchwierigkeiten der Stadt Marſeille ſchreibt man
der Fr Ztg

Die Stadt Marſeille die bereits das letzte große Loos
ihrer Obligationen im Betrage von 100,000 Francs nicht
mehr einlöſen konnte befindet ſich in ernſtlichen Zahlungs
ſchwierigkeiten r den Finanzen der Stadt Marſeille
herrſcht ſeitdem die Sozialiſten ſich des Stadthauſes be
mächtigt haben große Unordnung allein alle Vorſtellungen
die der Präfekt der t r machte blieben erfolglos Die Stadt hatte eine Reihe großer Bauten zur
Sanirung der alten Viertel vorgenommen für die 33 Millionen
ausgegeben werden ſollten als es aber zum Zahlen kam
ſuchte die Munizipalität ſich durch allerlei Ausflüchte ihren
Verpflichtungen zu entziehen Die Prozeſſe welche die
Gläubiger angeſtrengt fielen natürlich durchweg zu deren
Gunſten aus woraus etwa zwei Millionen Koſten erwuchſen
Am 28 März ſollte die Stadt Marſeille die erſte Rate von
ehn Millionen bezahlen was nicht geſchah Am 15 April
ndet eine neue Ziehung der ſtädtiſchen Obligationen ſtatt

e r daß der Miniſter desnern keine Befugniß hat von Amts wegen die zerrüFinanzen von Marſeille zu ordnen a gerrutteten

Rußland
Wie die Köln Ztg aus Petersburg erfährt erhielten bisauf wenige Karrefthrer die z3blreichen L u egke die im

März an der WietrowKundge ung in und vor der kaſanſchen
Kathedrale theilgenommen haben durchweg vier Tage Arreſt
Die KronStipendiaten unter ihnen gehen eines halben
Semeſters verluſtig das ſie nachſtudiren müſſen Dieſe für

ruſſiſche Univerſitätsverhältniſſe ungemein milde Beſtrafungn eine direkte rühre des Kaiſers zurückgeführt

Wie es mit der ruſſiſch polniſchen
h davon giebt die tintereſſantes Bild Eine Anzahl Jngenieure im Warſchauer

Kommunikationsbezirk Polen von Nationalität hat in dieſen
Tagen ihren Abſchied erhalten und wurde durch Ruſſen aus den
inneren ruſſiſchen Gouvernements erſetzt Dieſe Maßregel hat
hier große Erbitterung hervorgerufen

Aſien
ranzöſiſche Blätter verbreiten beunruhigende Mitthei en aus Siam Sie behaupten die Beleidigungen

des amerikaniſchen Geſandten des deutſchen Vertreters und eines
engliſchen Geſandtſchaftsſekretärs würden bedenkliche Folgen
haben Kriegsſchiffe faſt aller Großmächte kreuzten in den
ſiameſiſchen Gewäſſern man rede von einem Ultimatum Kam
bodſchaner alſo franzöſiſche Schutzbefohlene würden ohne Grund
verhaftet Näubereien und Diebſtähle ſeien an der Tagesordnung
und das ganze Land ſei in Erregung Es iſt darauf aufmerkſam
zu machen daß dieſe Mittheilungen brieflichen Berichten ent
nommen ſind und daß der Telegraph ſie überholend längſt
feſtgeſtellt hat daß zum wenigſten die verſchiedenen Zwiſchen
fälle mit diplomatiſchen Vertretern gütlich beigelegt und aus
eglichen ſind Auch können heute im übrigen die rege inEkam nicht ſo beunruhigend ſein wie dieſe Briefe ſie ſchildern

weil der König ſich zu ſeiner Reiſe nach Europa rüſtet und eine
Abſage des Beſuchs nicht erfolgt iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Nationalzeitung ſchreibt Profeſſor Robert Koch iſt

in Bombay eingetroffen um ſich an den Arbeiten der deutſchen
Kommiſſion zur Erforſchung der Peſt zu betheiligen und deren
Leitung zn übernehmen Die übrigen Mitglieder dieſer Kommiſſion
ſind unker Führung des Profeſſors Gaffky Gießen bereits am
8 März in Bombay angekommen Es gelang ihnen eine ver
hältnißmäßig günſtig gelegene Arbeitsſtätte zu ſichern ſo daß ſie
alsbald mit ihrer Thätigkeit beginnen konnten Um Koch s
Arbeiten über die Rinderpeſt in Kapland weiterzuführen begiebt
ſich Dr Kolle vom Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten mit zunächſt
einjährigem Urlaub nach der Kapkolonie Er wird dort wie die
Berl Kliniſche Wochenſchrift berichtet im Auftrage der Kap

regierung Studien über die Rinderpeſt und Lepra machen und
hygieniſch bakteriologiſche Beobachtungsſtationen organiſiren

Profeſſor Dr C von den Steinen der Erforſcher des
Schingu hatte ſein Amt als Vorſitzender der Geſellſchaft für
Erdkunde in Berlin mit der Begründung niedergelegt daß er
eine neue r plane Wie jetzt verlautet wird ihn
dieſe demnächſt in das öſtliche Polyneſien nach den franzöſiſchen

Marqueſas Jnſeln führen
Furcht vor dem Heim betitelt ſich das neueſte

novelliſtiſche Werk von Max Kretzer das ſoeben in der
deutſchen Revue zu erſcheinen beginnt

Am 27 d M begeht in ſeiner Vaterſtadt Potsdam der
unter dem Pſeudonym Philipp Galen bekannte Romanſchrift
ſteller Dr med Ernſt Philipp Carl Lange Oberſtabsarzt a
mit ſeiner Gemahlin Marie geb Körner die goldene Hochzeit
Galen iſt am 21 Dezember 1813 in Potsdam als Sohn des in
Holland erzogenen Hofmedicus Friedrich Wilhelms III und
Friedrich Wilhelms IV Dr Vange geboren und vermählte ſich
1847 als er als Stabsarzt in Bielefeld in Garniſon war

Ein Komponiſt aus dem preußiſchen Königshauſe
der als ſolcher dem Publikum wohl noch ganz unbekannt iſt hat
alle ſeine Werke ausſchließlich dem Trompetercorps des 1 Garde
Dragoner Regiments zu allen Aufführungen überlaſſen Es iſt
der Prinz Joachim Albrecht von Preußen der zweite
Sohn des Prinzregenten Albrecht von Braunſchweig der als
Premierlieutenant der 1 Escadron des genannten Regiments
angehört Der Prinz hat bisher vier Märſche Karnevals
erinnerungen, Frühlingsmarſch, Marche de Militaire und
Hellblau hoch zwei Hymnen eine Elegie und Tanz und

einen Walzer ohne Namen komponirt r hat ſeine Kom
poſitionen nur für das Trompetercorps ſeines Regiments und
ſeine näheren Freunde und Bekannten drucken laſſen im Handel
ſind ſie nicht zu haben

Die Gründung eines Verbandes deutſcher Muſik
t wird in den bei Vieweg Quedlinburg erſcheinenden
Muſikpädagogiſchen Blättern angeregt Es wird dieſes gewiß

von allen Fachgeuoſſen mit Freuden begrüßt werden
Ein Kongreß der deutſchen Provinzialbühnen

fand dieſer Tage in Hannover ſtatt Auf demſelben wurde
beſchloſſen einen Verband der Direktoren von Provinzialtheatern
zu gründen behufs Bekämpfung der Konkurrenz von
Dilettanten Verein en Folgende Reſolution des Direktors
Salitz in Frankfurt a M wurde einſtimmig angenommen Der
Verband deutſcher Provinzialdirektoren beſchließt mit allen ge
ſetzlichen Mitteln gegen den geſchäftsſchädigenden und das Anſehen
des Schauſpielerſtandes in ſeiner küuſtleriſchen Wirkſamkeit unter
grabenden bezw herabſetzenden Dilettantismus energiſch Front
zu machen und ſtrebt an eine Regelung der Frage auf dem Wege
der Geſetzgebung zu erzielen und zwar derart daß den Dilettanten
vereinen auferlegt wird daß ſie im Falle der Veranſtaltung von
Vorſtellungen eine Erlaubniß im Sinne des S 32 der Gewerbe
Ordnung nachweiſen müſſen die auf den Namen des Präſidenten
des Vereins lautet andernfalls ihnen das Veranſtalten von
Theatervorſtellungen geſetzlich zu unterſagen iſt Der Provinzial
Theaterdirektoren Verband ſoll verſuchen auf dieſem Wege in
Verbindung mit der Bühnengenoſſenſchaft und dem Bühnenverein
dem Dilettantenunweſen zu ſteuern

Friedrich Koch s Oper Die Halliger wurde am
Donnerstag am kölner Stadttheater zum erſten male aufgeführt
und fand bei vortrefflicher Beſetzung und Ausführung eine
glänzende Aufnahme

Direktor Steinert legte die artiſtiſche Leitung des ThaliaTheaters in Hamburg nieder 9 9
Humperdinck s Hänſel und Gretel wurde dieſer

Tage unter dem Titel Nina e Rita im Mailänder Manzoni
Theater zum erſten male in italieniſcher Sprache aufgeführt
Der Erfolg war bei der Kritik größer als beim Publikum

Dr Hermann von Trenkwald der Leiter des Franz
JoſefMuſeums in Troppau iſt zum Direktor des Kunſtgewerbe
muſeums in Frankfurt a M erufen worden

Aus Bozen wird der Frankf Ztg berichtet Ein
intereſſanter Fund wurde in Meran gemacht Vor zwei
Jahren war die dortige Haller ſche Apotheke verkauft worden
Der neue Beſitzer ergriff gegen die ihm zuerkannte Gebühren
bemeſſung den Rekurs Zur günſtigen Entſcheidung deſſelben
war eine Urkunde die im Haller ſchen Familienarchiv offenbar
vorhanden ſein mußte nothwendig Beim Nachſuchen fand man
nun neben dieſer Urkunde auch etwa 300 Originalbriefe und
Kopien von Andreas Hofer Haſpinger Sieberer Holz
knecht Tſchöll zwei von Erzherzog Joh ann wie man ſagt iſt
darunter der Original Aufruf an die Tiroler dann von fran
zöſiſchen Generälen c Profeſſor Egger in Innsbruck ein vor

üglicher Kenner der Geſchichte Tirols hat die Schriftſtücke ben und auf ihre Echtheit geprüft Für die tiroliſche Ge
chichte iſt der Fund von Werth

Dem Komponiſten Gounod ſoll im Park Moncçeau in
Paris ein Denkmal errichtet werden Der Bildhauer Antonin
Mercié iſt mit deſſen Ausführung betraut und hat die Büſte
Gounod s bereits fertiggeſtellt

Die Lord Kommiſſare des engliſchen Schatzamtes haben den
Auftrag ertheilt Nanſen in Anerkennung der hervorragenden
Verdienſte um die wiſſenſchaftliche Forſchung in den hohen Breiten

erſöhnung

durch die jüngſte Nordpolfahrt aus Staatsarchiven ein Exemplar

olgende Meldung aus Warſchau ein l

edition beſtehend aus
50 er re als nationales Geſchenk zu überreichen
ſämmtlicher Berichte der Challenger

ſt der einzige Fall einer Widmung an eine einzelne Perſön
chkeit

Provinzialnachrichten
Nordhaufen 15 April Bauſtreit bis zur höchſten

dar z Welche Uebelſtände es nach ſich ziehen kann wennFhauſſeezüge die durch Bebauung völlig zu ſtädtiſchen Straßen
eworden ſind nach wie vor nicht der Stadt ſondern demVtaate oder der Provinz gehören zeigt ſich jetzt hier in einem

eigenartigen Falle Zu den hieſigen Straßen dieſer Art gehört
die Luiſenſtraße Ein Fabrikant der einen der dort noch vor
handenen Bauplätze überbaute rückte mit letzterem über die
Vorgärten der Nachbarhäuſer vor und unterbrach ſo in ſehr
unſchöner Weiſe die Reihe der letzteren Die Landesbauinſpektion
zu Mühlhauſen der die Luiſenſtraße als Provinzialchauſſee
unterſteht erhob gegen dieſe willkürliche Aenderung keinen Ein
ſpruch Ebenſowenig die Polizeiverwaltung wohl weil ſie der
Anſicht war dies ſei Sache der Provinzialverwaltung Als der
mächtige Neubau glücklich unter Dach war gingen die benach
theiligten Nachbarn an den Regierungspräſidenten den Ober
präſidenten und ſchließlich an den Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Der Beſcheid des letzteren ging dahin die polizeiliche
Genehmigung des Baues habe verſagt werden müſſen da der
ſelbe ſich nicht innerhalb der Fluchtlinien halte Bedauerlicher
weiſe habe aber die hieſige Polizeiverwaltung ſowohl als die
Landesbauinſpektion zu Mühlhauſen bei Prüfung des Bau
vorhabens anſcheinend infolge Jrrthums die Fluchtlinien
feſtſetzung nicht berückſichtigt Da jedoch ſeitens des Bauherrn
mala fides nicht vorliege und die Bauerlaubniß bedingungslos
ertheilt ſei nehme das Miniſterium Abſtand denWiederabbruch des Hauſes anzuordnen Der Regierungspräſident
ſei veranlaßt worden darauf zu halten daß die Polizeiver
waltung dergleichen Angelegenheiten für künftig mit größter
Sorgfalt behandele Dieſen ihnen günſtigen Beſcheid werden
die Betheiligten nun in dem Civilprozeſſe ausnützen den ſie
gegen den betreffenden Bauherrn anzuſtrengen gedenken

Nordhaufen 17 April Eine Schlachthausfrage
wird zur Zeit hier viel erörtert Einem hieſigen Jnduſtriellen
erkrankte eine Kuh an Puerpuralfieber Er beantragte bei dem
Schlachthofsvorſteher Nothſchlachtung im eigenen Hauſe vor
nehmen und das Fleiſch alsdann auf der Freibank zum Verkauf
ſtellen zu dürfen Der Schlachthofvorſteher genehmigte die
Nothſchlachtung lehnte aber die Ueberführung des Fleiſches auf
die Freibank ab and gab daſſelbe ſtatt deſſen für den eigenen
Haushalt des Beſitzers frei Der letztere beharrte jedoch auf
dem Verkauf auf der Freibank Während man ſich noch hierum
ſtritt verendete das Thier Der Beſitzer deſſelben beſchwerte
ſich nun über den Schlachthofvorſteher Wie die Sache ver
laufen wird weiß man noch nicht Nach der Nordh Ztg
liegt ſie ſehr einfach Auf die Freibank kommen nur ſolche
Thiere die als ſcheinbar geſund in den Schlachthof eingeführt
vei der dortigen Schlachtung aber aus irgend einem Grunde
ausrangirt werden keinesfalls aber Thiere die auswärts noth
geſchlachtet werden zumal wenn der Beſitzer das Fleiſch nicht
einmal im eigenen Haushalte verwenden mag Denn ſonſt
würde die Freibank allmälig auf dem Niveau der Abdeckerei
anlangen Es kann nicht ſchaden wenn das aus Anlaß des
beſonderen Falles ein für allemal klar geſtellt wird

St Vom VBrocken 16 April Wetter Nachdem infolge
einer ſehr gleichmäßigen Luftdruckvertheilung über an Mittel
europa zehn Tage hindurch auf dem Brocken faſt durchweg
ſchwache variable Winde geweht hatten ſetzte am Mittwoch
früh unter dem Einfluß einer über das nordweſtliche Europa
nach nordöſtlicher Richtung ziehenden tiefen Depreſſion ein
ſtarker böiger Wind aus Südweſt ein um Mittag vorüber
gehend nach Südſüdweſt drehend hob derſelbe die Lufttemperatur
bis über 8 Grad im Laufe des Nachmittags ſodann zu Sturm
ſtärke anwachſend war derſelbe von wiederholten ſchwachen
Regenſchauern begleitet Bei weiterem nordoſtwärts gerichteten

jener Depreſſion und kräftig ſteigendem
arometer ging alsdann der Wind in der Nacht zum Donners

tag ſtark abflauend nach Nordweſt herum infolgedeſſen ſank
die Lufttemperatur bis 2 Grad alſo um 10 Grad unter den
höchſten Stand des Vortages zugleich ſtellte ſich Nebel ein
und infolgegeſſen fand auch wieder Rauhreifbildung ſtatt
auch zeigte der Brocken geſtern früh wieder eine leichte
Schneedecke Wie dieſe ſchwand auch der Nebel ſchon am
frühen Vormittag wieder auch die Wolken welche vormittags
noch den größten Theil des Himmels bedeckten verzogen ſich
im Laufe des Nachmittags allmälig und wiederholt ſchien ziem
lich lange Zeit hindurch warm die Sonne hernieder aber ein
zelne ziemlich heftige Schneeböen welche zwiſchendurch mit
Weſtnordweſt vorüberzogen und die Lufttemperatur bis gegen

3 Grad hinabdrückten erinnerten uns daran daß wir uns
mitten im April befinden Später wurde der Himmel faſt ganz
wolkenlos die Luftbewegung ſchwach Nach einer ſternklaren
Nacht iſt der Himmel heute zum großen Theil mit echten
Cumuluswolken bedeckt die Luft iſt trocken die Fernſicht auf
Ebene und Gebirge ziemlich klar und die am Horizont ſtehende
Dunſtbank ein Kennzeichen trockner Luft ſowie der hohe und
beſtändige Barometerſtand laſſen eine Fortdauer der klaren und
trocknen Witterung erwarten

Naumburg 15 April Eine der bekannten un
ſinnigen Freßwetten ward laut Kreisbl jüngſt auch
hier ausgetragen Es handelte ſich darum ob ein gewiſſer O
hintereinander für 3 Mark Pfannkuchen verzehren könne Für
dieſen Betrag wurden 71 Stück aufgetragen die O binnen elfMinuten bewältigt hatte ſo daß ſein Freund W nur die
Bezahlung zu leiſten hatte

Deſſau 17 April Mordverſuch Der Schutzmann
Beyrich wurde am Donnerstag abend am Törtener Wege
von dem Arbeiter Gleichner einem übelberüchtigten Menſchen
durch einen Schuß ſchwer verletzt Der Poliziſt war zur
Schlichtung eines Streites den Gl angefangen zu Hilfe ge
rufen worden Gl der dies wußte erwartete den Beamten
und rief ihm zu wenn er herankomme ſchieße er ihn nieder
Dabei drückte er auch ſchon den bereitgehaltenen Revolver gegen
B ab Die Kugel fuhr dieſem in den Unterleib und der Un
menſch ergriff hierauf die Flucht Der ſchwerverletzte Beamte
ſchleppte ſich noch bis in die Nähe des Waſſerthurms und brach
dort ohnmächtig zuſammen Jn dieſem Zuſtande wurde er von
Vorübergehenden aufgefunden Die Aerzte hoffen ihn am Leben
zu erhalten Gleichner iſt noch nicht ergriffen

ſHohesAus dem Königreiche Sachſen 17 April
Alter Ein zäher Feſttagsbraten Jn Erdmannsdorf
wurde eine Wittwe beerdigt die das ſeltene Alter von 94 Jahren
und 13 Tagen erreicht hatte die Wittwe Eleonore Schmidt
Die Frau iſt in demſelben Hauſe in dem ſie geboren ward
auch erzogen worden und hat bis zu ihrem Tode darin gewohntDer Veſiger eines Grundſtücks in Wittgendorf hat unter

ſeinem Geflügelbeſtande eine Gans die in Ehren grau ge
worden iſt und jetzt ein Alter von 33 Jahren erreicht hat Jn
den letzten Tagen iſt dieſe Gänſegroßmutter verſchwunden jeden
alls geſtohlen worden Wahrſcheinlich wird ſich der Died an
ieſem Gänſebraten die Zähne ausbeißen

Leipzig 16 April Eine Briefmarkenausſtelkunin Leipzig veranſtaltet im September der en
PhilateliſtenVerein Dresden Marken aller Länder älteſten und
neueſten Datums werden vertreten ſein Es wird eine Sammlung
ungebrauchter neben einer ſolchen von abgeſtempelten Marken
aufliegen wobei jede Art der üblichen Entwerthung erkennbar
ſein ſoll Die Ausſtellungsobjekte werden dem Beſucher unter
Glas und in Sammelkartons zeigen wozu 500 Quadratmeter
Wandfläche erforderlich ſind
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gratis und franko Sternstr S pR I Sehurig

Maſchinenſtickerei
Monogramme von 15 an werden

ſauber und garantirt haltbar geſtickt
Charlottenſtraße 3 III r

Abfahrt 1 Juli von Hamburg

W 2g

dopperchrenten Seinen

A ugusta Victoria Gnmandaot Gpitain Kaempf

nach seinern in diesem Jahre vollzogenen VUmbau
der grösste Schnell Dampfer der deutschen Handelsmarine

1 Reise 2 Reise
Fahrkarten von 400 an jo naoh Lage der Zimmer

Anwaeldungen nimmt entgegen die
Hamburg Amerika Linie Hamburg Abtheilung Personenverkehr

sowie deren Voertreter

In IIalle a Georg Schultze Laurentiusstrasse 3
Berlin Sende Broſch
geg 60 Pfa Briefm a
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in Fricrircerrat

Rath e Ww Schmidt fr Heb

Gehbrprücien Schoene Halle a
Brückenwaagen u Maschinenfabrik

und ri d I iwicbevon idealer Vollkommenheit Firmen n W R
nur erſten Ranges zur gefl Auswahl s e jeder Art und Tragkraſt für Jnduſtrie unde

PianoDepot SAm Riebeckplatz
Albert Hoffmann e Land wirthſchaft c c

Aenderung älterer Syſteme
Anbringung von Entlaſtungen

Reparaturen und Nachaichunge
übernehmen billigſt r

e ne uS 252

Möbel Industrie
Atel ter für Innendecorateonen

Gebr Betlimanuſt allen S
Gr S teinstr 79

Grossartige üherraschende Auswahl
grundgediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

aufgestellt in Musterzimmern

W Solide Preise G
Prämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen Leipzig

Halle a S ete

Tor r re eGertrug Giese

Atelier orthepädischer Oorvets
Ilallc Geiststrasse Nähe der Alten Promenade

Grosses Lager in Corsets zum Preise von 75 Pfg bis
h 30 Mk in den Weiten von 44 em bis 100 em in garantirt elegantenh àäer Gesundheit nicht non iigon Formen S

Neue Theerose Frau Therese Clück
daß ſich meine uen ge

züſh terte Roſe jetzt in dem öffentlichen Handel befindet Zur jetzigen
flanzzeit zur Verſchönernng des Gartens biete ich ſelbige zum Verkauf

Naturgetreue Abbildungen ſtehen zur gefl Anſicht in den Blumenläden aus
Die nachſtehend verzeichneten Geſchäfte verabfolgen Preisverzeichniſſe incluſive
hoher Anerkennungen und nehmen Beſtellungen entgegen ad

Jn Halle F Haerecke Magdeburger Str O Blauert
B Thichbeis Blumen

Allen geehrten Roſenfreunden zur Kenntniß

Poſtſtr C IIoffimann Leipziger Str
handlung Gr Steinſtr R Zeising Gr Steinſtr O Leiden Orthopädieroti Gr Ulrichſtr A Tauchnitz Geiſtſtraße W Petscib e e unt bauer Speeiantat

Bernburger Straße Hochachtungsvoll

Otto Glücle

28 10

Meine ortho dischen Corsets

zur Ausgleichung hoher Schul
tern und Hüften ohne Pol
sterung für Damen und Herren
sind die Vollkommenston auf dem

Gebiete der plastischenCorset Lueoiess

Corset ist auch in hohen Formen Corsetts nach Maass
am Lager

unt Garantie besten Sitzens
innerhalb 24 Std in deutschen

Landsberg
Bez Halle a/S

französischen und Wiener Formen

Halle a
Färberei und Chemische Wasch Amtalt
Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider

jeder Art Möbelstoffe Gardinen StickereienFedern Handschuhe etc

L eſpziger Strasse 33K ähet h v 5ma Selstafrasse I Adler Apothekeind Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla

Für den Anzelgertheil verantwortlich W König in

I FIauuereshberger Versand nach ausserhalb Reparaturen unä Corsetwäsche
auch von mir nicht gekaufter Corsets sofort und billigst

Sämmiliche Bamenbedarfenrtikel
Reform und Sporteorsets

Pierhandlung von W Zachau
Bernburger Str 28 Fritz Reuterſtrempfiehlt und verſendet jedes Ongntum ſeiner anerkannt Wurnhen Biere

Verſand auch nach anßerhalb Eeht Köstriizer Sehwarzblier Echt
Culmbacher Exporibtier Münchener Bürgerbräu Schult
heiss Versandbier Brauerei Rerlin Dessauer Waldachlöss
ehenbter Deutsches FPorterbier Münchener Exporitbler
Pilisnerbter Versandbter Beht Grätzer Export Märzenblier
Berliner Export Weissbier Döllnitzer literguta Gose
Weizenlagerbter Selters m Sodawasser Preisliſte frei

Halle Druck und Verlag von Otto HendelHalle

Hypotheken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

Dauerhafte
vchuh wagrenwo
zu den deukbar billigſten Slt

A G etterling h
V

D SS
S e e S cS

e
ac ee

a et reenr Se 9ab z nneue eeS Beec wo eher ger yfrenshs ud J e

v

e

7

2 beſte Feder
e

e

A u WVeddy
Selpriger Straße 22 d

S

S c S eFeld bahnen
mit allem Zubehör

fertigen und 4 K0
Orenstein Koppol
Fabriken für Feldbahuen und Eiſen

bahnbedarf Waggonbananſtalten

Leipzig Packhofſtraße 9

Schulbücher
nen und gebraucht billigſt bei

Joh Lueius Gr Ulrichſtraße 35
Ecke der Alten Promengade

C iammen
Uhrmacher Leipz Str 42

Taſchenuhren Nickel von ö,6,8
10 Mark

Cylind Remontoir Goldrand
von 10 12 14 16 MarkS Regulateure 14 Tage gehend

d 12 14 16 18Wecker von 2,50 Mark

Reelle Garantie
Verſandt gegen Nachnahme

AmZ ISSSOfe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben VBillardtuch und
ſeine farbige Damentuche zu eleganten

r r und Regenmäntelnverſende billigſt auch einzelne Meter

Proben frei aMnx Wiemev
Sommerfeld /L

DrahtgitterDrahtgewebe in all e jed Bweck

Drahtgeflechte Stacheldraht Sandſiebe
uternation Stahlpfoſten Drahtzäune

Neu Geſellſchafts Hühnerneſter
C II Heiland Magdeburgerſtr 61

Prima kor nieder Ireirienen

vorzügl iehster Eichenlohgerbung
auf nassem Wege gestreckt

wodurch Nachdehnen im Betriebe fast
gänzlich ausgeschlossen

ſabriziert

Fr StephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

Jahresprocduetion
ber 300,000 n Lederriemen

San jeden Siach Jae ede Ocache

MaßSUPPEN WRZE

65 12 8
tets frisch vorräthig bei

Geb r Zorn Gr Ulrichstr 58
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